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. Zusa.mmenfa sstmg: 

Setzungeberechnung von Lastplatten und Fläci;lengri.tndtingen unter · 

Verwendung eines tragkrs.f.tabhängigen Verforr.~ungSllloduls 

Gegeriatand d~r vorliegenden Aibei t ist ·die Entvliciklung eines 

'neuen ,Verfahre:Js zur Setzungsberechnung· von La'Stplatteii unö · 

starren Fundamenten. Das neue Verfahren berücksichtig-t den . we

sentlichen Einfluß der nichtlinearen plastischen Setzungen, die 
.·. . 1. . . 

. bisher 'in a·er geotechnischen E€orechnung von Flachfundamenten 

vernachlässigt wurden. 
I I ' .. 

Auf · der Grundlage einer Auswertung von bekannten Belastungsver-

suche!:! und in :verbindung mit statistischen Unter.su\)hungem wird 

ein veränder'l~cher, rechnerischer Verformungsmodul abgeleitet 

und in die Se:tzungsber·echnung eingefü_hrt. Di~se ' r 'rechnerische 

Verformungsmodul i~t ~eine Konstante, er ist abhängig vom Ver

hältnis der mi tt],ere.I,l Sohlpressung des Baugrund:es. Auf diese 

, Yleise sind die nichtlinllaren plastischen Se't.zunge.n . abhängig von 

den Parametern F~ndamentbr·ei te, Verhältnis Fundamentbreite zu 

. Fundamen·tlänge ' · Gr~ndungsbrei te. bzw. seitliche Auflast, mi ttle

rer Sohl druck, . Verforl)lungsmodul der elastischen Ve.rformung CAn

fangswert), Rohwichte, Reibungswinkel und Kohäsion. 

Die Ableitung des rechnerischen Verfor_munesmoduls gilt unter 

der Voraussetzung starrer, gleichförmig belasteter Fundamente 

mit einer ausreichend großen Schichtdic.ke zur unbehinde;rte,n Aus.,. 

bildungvon Gleitflächen im Untergrund unterhalb· des ' Fundaments. 
. I , . 

Es wi;d gezeigt, daß eine Setzungsberechnung auf der. Gr!fndlage 

eines :rechnerischen Verformungsmoduls ·in der Lage ist, Ersch~i

nungen der nicbtlineare11 plastisch,en Setzungen von sterrßn Fun

damenten; die experiment~!ll beobachtet· wurden, richtig wieder-· 

zugeben. : 

Weiterhin werden einige Verbesserung·en ' cle:c · konventionellen ver
fahren -ztix Setzung~bßr ' echnung v·on Flache;ründungen vorgeschl' , 'r:, 

'Sie betreffen neue Forme~n für die Vertikalspannunge l~ ur:ter. c: ~, ; ; 

Eckp.unkt eines biegsamen Fundamentes unte'r Beri.:cksichtieLIJ?g "le~ . 

räumlichen Spannungszuste.ndes. Andere der vorseschlagene"' For

meln sind für di~ schichte.nweise Ermittlung cler mittlerer! ·:::;o z• •:r: 
gen von starren Fundamenten · (Mittelwert übe:r die Lastfläci1a) g·=-
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'. 

eignet, mit denen eine begrenzte Integrationstiefe entsprechend 

den· Ereebnissen von bekannten experimentellen Unt.ersuch1,mgen 

(aktive Zone, kritische Tiefe) erfaßt wird. Zusammen mit dem 

rechnerischen Verformungsmodul kann mit den zuletzt genannten 

Porraeln näherungs•neise eine Interpretation der Ergebnisse von 

Lastplattenversuchen '!orgenommen werden, die eine Übertragung 

cl er 3rgebriisse auf Flachfunclam.~nte ermöglicht. 

Zur allgemeinen .Anwendunß der vor·ge schlagenen Verbesserungen in 

der Praxis rJerden einiße Hinweise gegeben. Sie betreffen die Be

sti!'!llllung der VerfcrJ:I~ungsparameter, die Verfahrenswei~e in Ver

bindung mit der be.:;renzten Gült-igkeit des Superpositionsprinzips 

so\;lie su3er·dem die :Or,rr.i ttlune; cfer .Sohldruckverteilung unter Be

rUcksici:tigunc:. der· r:ichtlinearen plastischen Setzungen. Mit dem 

letzt~enannt ' en ·Vorschlag ·rlird eine· weitere \ferbesseiung der be

kannten Steifezehl-Berech~ungsverfab~en erreicht. 

Zur ÜberprUf~ng cler·vorgeschlagenen Verbesserungen, speziell des 

Ansatzes des· rechnerischen Verformungsmoduls, werden eine Reihe 

von ·Para::-,eterberechnungeh anßeführt und mit den Ergebnissen von 

experimentellen Untersuchungen verglichen. Die Parameterberech

nungen entsprechen recht gut den Ergebnissen der experimentel

len Untersuchungen sowohl bezüglich der Setzunesmessungen wie 

auch der ~:essungen zur Ermittlung der Sohldruck:verteilung star

rer Fundamente. Auf diese \7eise wird· bewiesen, daß der vorge

schlege,,e recl1;1e::ische Verformungsl!lodul für Set.zung.sberechnun.,. 

gen in der Fraxis g~t · geei~net ist, um den :Sinfluß der plc.sti

schen Setzungen zu berücksichtigen. 
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